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in dieser Ausgabe präsentieren wir Ihnen, 
worüber ich mich sehr freue, unter anderem 
wieder viele interessante fachliche Beiträge. 
Meinen kleinen Ausblick zur Einordnung 
für Sie beginne ich mit dem zweiten Teil 
der Nachlese zur Fachtagung anlässlich der 
VVB-Mitgliederversammlung (MV), die 
vor einigen Wochen in Leipzig stattfand. Wir 
berichteten bereits darüber im vorangegan-
genen Heft 3/2025. Nun stellen Ihnen wei-
tere Referentinnen und Referenten ihre Ex-
pertise zur Verfügung, indem beispielsweise 
Dr. Coco Mercedes Tremurici über regulato-
rische Anforderungen schreibt, Axel Kirch-
hoff die digitale Transformation in der Versi-
cherungsbranche beleuchtet und die beiden 
Kolleginnen/Kollegen Sina Plietzsch und 
Kai Wedekind ihren Vortrag über Trends 
als strategischen Kompass und Wegweiser 
in die Zukunft zusammenfassen. Ergänzt 
werden die mannigfaltigen Ausführungen 
von Anja Käfer-Rohrbach vom GDV, Ge-
samtverband der Versicherer. Sie musste 
ihre Teilnahme an der MV in Leipzig wegen 
Verhinderung leider kurzfristig absagen, hat 
ihr Thema, „Kommt Versicherung an ihre 
Grenzen?“, jedoch hier für Sie als Lektüre 
aufbereitet.

Fachlich geht es weiter mit dem Artikel 
„Wertschöpfung durch Agentic AI: Wie sie 
Versicherungskernprozesse neu definiert“. 
Verfasst wurde er von Dr. Lothar Essig und 
Axel Helmert von der weltweit tätigen msg-
Gruppe.

Doch was wäre ein VVBmagazin ohne  
den Input aus seinen starken Fachkrei-
sen (FK)!? Insofern lesen Sie gerne Ilker  
Camuz‘ Text zur Industrie-Haftpflicht sowie 
den Bericht von Hardy Froitzheim aus dem 
Fachkreis Betriebliche Altersversorgung und  
Lebensversicherung. Hierbei handelt es sich 
um ein eindeutiges „Lebenszeichen“ aus die-
sem branchenweit sehr geschätzten FK und 
die Darstellung einer Veranstaltung aus Juli 
2025, auf welcher insbesondere Professor  
Dr. Oskar Goecke und Thomas Hagemann 
mit ihrem Wissen glänzten. Professor  
Dr. Goecke mit dem „Rendite-Risiko- 
Dilemma“ in der privaten Altersvorsorge 
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Unser Profil

Bereits seit 1998 sind wir als Sachverständige und technische Experten im Einsatz
– überwiegend für Versicherungsgesellschaften.

Unser Team besteht aus Sachverständigen der technischen Fachbereiche Bau, Maschinen- und Anlagenbau 
sowie Elektrotechnik und Elektronik und ist jederzeit kurzfristig für Sie einsatzbereit. Das Einsatzgebiet
erstreckt sich dabei von Deutschland über Länder wie Italien, Frankreich, Niederlande, Belgien, Luxemburg, 
Österreich, Schweiz, Polen oder Tschechien.

Verstärkung erhalten unsere Experten von einem kompetenten Innendienstteam, das die Kollegen 
vor allem bei der Kommunikation mit den am Schaden beteiligten Parteien aktiv unterstützt. Ob nun 
telefonisch oder per E-Mail: Auf diese Weise sind wir in der Lage, Ihnen bei allen Rückfragen schnell
und fachkundig zur Seite zu stehen.

Es ist unser Anspruch, Tag für Tag Fachwissen und Kompetenz unserer 40 Sachverständigen zu bündeln
und im Namen unserer Auftraggeber in jedes einzelne Gutachten einfließen zu lassen.

Ergänzend zu unseren etablierten Ablauf- und QS-Prozessen bieten wir auch an, im Austausch mit
unseren Kunden spezifische Ablaufparameter zu definieren und umzusetzen, um spezielle Wünsche
und Vorstellungen eines Regulierungsvorgangs bei unserem Auftraggeber Versicherung abzubilden.

In vielen Regionen vor Ort

Unser inhabergeführtes Sachverständigenbüro hat seinen Hauptsitz in Köln und verfügt über zahlreiche 
Stützpunkte im gesamten Bundesgebiet. Eine detaillierte Liste mit unseren Sachverständigen-
Stützpunkten, sortiert nach Fachgruppe und Postleitzahl, finden Sie auf unserer Internetseite.

Bei Fragen zu den Produkten
wenden Sie sich bitte an
+49 (0) 221 - 179 259 70
oder schreiben Sie eine E-Mail an
gutachten@nuesperling.de www.nuesperling.de

und Hr. Hagemann schwerpunktmäßig mit: 
„Die reine Beitragszusage – hohe Renditen 
für eine stabile Rendite.“

Aber auch seitens des ivwKöln wurde 
wieder einiges zum VVBmagazin beige-
steuert. So etwa durch Professor Dr. Simon 
Heetkamp in Form seines Tagungsberichts 
zu Cyber-Insurance. Weiterhin durch Mo-
ritz Garzen und Max Schiemann, die zur fast 
schon traditionellen Exkursion zu Guy Car-
penter schreiben.

Ich schließe mein Editorial mit zwei 
Hinweisen. Einerseits auf Dieter Lührs‘ Bei-
trag zum Lehrgang U; zu finden in der Ru-
brik „VVBintern“. Und zum anderen auf die 
nächste Mitgliederversammlung inklusive 
hochkarätiger Fachtagungen und attrak-
tivem Rahmenprogramm anlässlich der 
75-Jahrfeier der VVB am 24./25. April 2026 
in Köln. Reservieren Sie die Events am bes-
ten bereits jetzt in Ihrem Terminkalender.

Wie immer wünsche ich Ihnen, meine 
sehr verehrten Leserinnen und Leser, viel 
Freude beim Studieren des VVBmagazin. 
Bleiben Sie uns gewogen und bleiben Sie  
gesund.

Ihr

Stefan van Marwyk
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Fachtagung zur  
Mitgliederversammlung  

am 16. Mai 2025 in Leipzig
Im letzten VVBmagazin haben wir einen kurzen Rückblick auf die Fachtagung anlässlich der Mitgliederversamm-

lung in Leipzig gegeben. Zu dem Thema „Gestern verankert, heute vernetzt, morgen gestaltet“ hatten an der Uni-

versität Leipzig mehrere hochkarätige Referentinnen und Referenten interessante Vorträge zur Zukunft der Versi-

cherungsbranche gehalten. Eingeleitet von Fotoimpressionen finden Sie im Folgenden die Zusammenfassung der 

Vorträge von Axel Kirchhoff, Associate Partner der Valytics GmbH, über „Digitale Transformation in der Versiche-

rungsbranche“, von Sina Plietzsch und Kai Wedekind, Versicherungsforen Leipzig, einen Blick nach vorn „Der Weg 

in die Zukunft – Trends als strategischer Kompass für Versicherungsunternehmen“ sowie den juristischen Überblick 

von Dr. Coco Mercedes Tremurici, Hogan Lovells, „Regulatorische Anforderungen und ihre Auswirkungen auf den 

Versicherungsmarkt“. 

Die Präsentationen aller Vorträge finden Sie wie immer im internen Bereich unserer Website vvb-alumni.de.

Fachtagung zur Mitgliederversammlung 2025
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STATUS QUO: WO STEHEN WIR –  
UND WARUM REICHT DAS NICHT?

Die umfassende Modernisierung der IT-Infra-
struktur ist der zentrale Enabler für die digitale 
Transformation. Die gesamte Branche, und insbe-
sondere die Versicherer, hat bereits große Schritte 
unternommen: Im Jahr 2023 betrugen die IT-Aus-
gaben der Branche rund 6,2 Milliarden Euro – mit 
einem klaren Fokus auf cloudbasierte Lösungen 
und die Erhöhung der Cyber-Resilienz. Diese In-
vestitionen ermöglichen Automatisierung in Scha-
den-, Antrags- und Bestandsmanagement, die Ein-
führung von Self-Service-Portalen und Apps an 
der Kundenschnittstelle sowie den Einsatz künst-
licher Intelligenz (KI) entlang der gesamten Wert-
schöpfungskette.

Trotz dieser weitreichenden Fortschritte blei-
ben viele Unternehmen hinter den hohen Erwar-
tungen ihrer Kunden zurück. Kunden erwarten 

beispielsweise digitale Services auf dem Niveau 
von Amazon, erhalten aber oft noch Papierpost 
und erleben langwierige und vor allem komplexe 
und wenig transparente Prozesse. Gleichzeitig 
greifen neue Player wie BigTechs, InsurTechs 
und digitale Plattformen verstärkt die Kunden-
schnittstelle an und setzen neue Maßstäbe in 
puncto Geschwindigkeit, Personalisierung und 
Nutzerfreundlichkeit.

RISIKEN DER AKTUELLEN  
ENTWICKLUNG:  
WAS STEHT AUF DEM SPIEL?

Die digitale Transformation bringt erhebliche Ri-
siken mit sich, die zunehmend sogar das traditio-
nelle Geschäftsmodell der Versicherer bedrohen:

	ӹ Cyberangriffe und digitale Resilienz 
KI-gestützte Cyberangriffe sind eine reale und 
wachsende Bedrohung. Regulatorische Vorga-

Digitale Transformation  
in der Versicherungsbranche 
Mit einer klaren Strategie zum nachhaltigen Erfolg
von AXEL KIRCHHOFF (kor. M.)

Die Versicherungsbranche steht an einem Wendepunkt. Der technologische Wandel, veränderte Kundenerwartungen und 

neue Wettbewerber fordern ein radikales Umdenken. Als Berater sehen wir in der aktuellen Situation nicht nur Herausfor-

derungen, sondern vor allem Chancen – vorausgesetzt, die digitale Transformation folgt einer ganzheitlichen und konse-

quenten Strategie. Dieser Artikel beschreibt, wie Versicherer die digitale Transformation erfolgreich gestalten und sich zu-

kunftsfähig aufstellen können.

AXEL KIRCHHOFF
Associate Partner – Valytics GmbH

Fachtagung zur Mitgliederversammlung 2025
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ben wie DORA und VAIT machen IT-Sicher-
heit zwar zur Pflicht, aber Versicherer müssen 
über die Mindestanforderungen hinaus ihre di-
gitale Resilienz stärken, um externe Angriffe 
abzuwehren und im Bedarfsfall schnell wieder 
handlungsfähig zu werden. Fehlende Investiti-
onen in diesem Bereich gefährden nicht nur die 
finanzielle Stabilität der betroffenen Unterneh-
men, sondern auch das ohnehin sinkende Ver-
trauen der Kunden in die Leistungsfähigkeit 
der Versicherungsbranche als ihr Partner.

	ӹ Third-Party-Management 
Die Zusammenarbeit mit agilen Drittanbie-
tern erhöht zwar spürbar die Innovationsge-
schwindigkeit, schafft aber gänzlich neue Ab-
hängigkeiten und Steuerungsrisiken durch die 
Externalisierung. Die Compliance-Anforde-
rungen an das Drittdienstleistermanagement 
steigen, und Datenlecks oder Cyberangriffe bei 
Partnern können unmittelbar schwerwiegende 
rechtliche und reputationsbezogene Konse-
quenzen für den Versicherer haben.

	ӹ Kultur und Mindset
Die größte Hürde auf dem Weg in digital trans-
formierte Geschäfts- und Betriebsmodelle ist 
oft die Unternehmenskultur. Angst vor Verän-
derung und mangelnde digitale Kompetenzen 
bremsen Innovationen aus. Eine offene, lernbe-
reite Kultur und die Bereitschaft, neue digitale 
Fähigkeiten zu entwickeln, sind essenziell, um 
die Transformation erfolgreich umzusetzen.

	ӹ Markt und Kunde
Digitale Plattformen und Embedded Insurance 
verändern derweil spürbar die Spielregeln. Ver-
sicherer und ihre Produkte und Dienstleistun-
gen und Services werden dadurch zunehmend 
austauschbar, angrenzende Branchen und neue 
Wettbewerber dringen in klassische Märkte 

vor. Die Bereitschaft zur Kundenloyalität gibt es 
von Seiten der Kunden nur noch für schnelle, 
personalisierte und digitale Services.

CHANCEN:  
WER JETZT INVESTIERT,  
WIRD MARKTFÜHRER

Die digitale Transformation eröffnet enorme Po-
tenziale – wenn sie strategisch und konsequent ge-
nutzt wird:

	ӹ Künstliche Intelligenz als  
Wertschöpfungstreiber 
KI ist heute in nahezu allen Bereichen der Wert-
schöpfungskette im Einsatz: Im Vertrieb unter-
stützt sie bei der Lead-Konvertierung, im Un-
derwriting ermöglicht sie dynamische Risiko-
bewertung, im Schadenmanagement erweitert 
sie die Möglichkeiten zur automatisierten Re-
gulierung und Betrugserkennung. Vertrieb, 
Marketing und Support profitieren von daten-
getriebenen Kampagnen, Chatbots und Wis-
sensassistenten. Diese Technologien steigern 
Effizienz, Geschwindigkeit und Qualität und 
schaffen in atemberaubender Geschwindigkeit 
Freiräume für Innovation.

	ӹ Open Insurance:  
Die Öffnung für digitale Ökosysteme
Open Insurance bedeutet die Vernetzung 
von Daten und Services über standardisierte 
Schnittstellen (APIs). Versicherer können so 
externe Datenquellen wie Telematik oder Fit-
ness-Tracker integrieren und Produkte sowie 
Prozesse individuell auf Kundenbedürfnisse 
zuschneiden. Open Insurance ist der General-
schlüssel zu digitalen Ökosystemen, die neue 
Geschäftsmodelle und Partnerschaften er-
möglichen und die Wettbewerbsfähigkeit si-
chern.

	ӹ Hyperpersonalisierung:  
Der neue Standard in der Kundenansprache
Durch sehr detaillierte und umfassende Daten-
analyse und KI-gestützte Ansprache entlang 
der gesamten Customer-Journey können Ver-
sicherer spürbar die Kundenbindung erhöhen, 
Umsätze steigern und sich im Wettbewerb dif-
ferenzieren. Risiken wie die Verwässerung des 
Versicherungskollektivs und gesellschaftliche 
Herausforderungen müssen in diesem Kontext 
jedoch aktiv adressiert werden.

	ӹ Best-Practice-Beispiele
Internationale Vorreiter zeigen, wie es geht: In 
den USA werden 401(k)-Sparpläne mit Pre-

Fachtagung zur Mitgliederversammlung 2025
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dictive-Analytics und Gamification personali-
siert, Augmented Reality und Virtual Assistants 
bieten dazu Echtzeit-Support und schaffen ein 
modernes und für viele Kunden ungewohntes 
wie positives Kundenerlebnis.

DIE STRATEGIE:  
FÜNF SCHRITTE  
ZUM DATEN- UND  
TECHNOLOGIEGETRIEBENEN 
GESCHÄFTSMODELL

Als Berater empfehlen wir den Versicherungsunter-
nehmen eine umfassende, auf die Unternehmens-
strategie abgestimmte Transformationsstrategie. 
Diese sollte, basierend auf unseren Erfahrungen, 
mindestens die folgenden fünf Handlungsfelder 
abdecken:

	ӹ Datenstrategie schärfen 
Daten sind der zentrale Rohstoff der digitalen 
Transformation. Eine konsistente KI- und Da-
tenstrategie, eingebettet in die Unternehmens-
strategie, ist der entscheidende Erfolgsfaktor. 
Wer Daten nicht nutzt, verliert Kunden und 
Wettbewerbsfähigkeit.

	ӹ KI und Automatisierung konsequent  
vorantreiben
Automatisierung und KI sind die Treiber für 
Effizienz, Geschwindigkeit und Fehlerreduk-
tion. Sie müssen entlang der gesamten Wert-
schöpfungskette eingesetzt werden – von Ver-
trieb und Underwriting bis hin zum Schaden-
management und Support.

	ӹ Marktpositionierung aktiv gestalten
Versicherer müssen sich als Akteure in digi-
talen Ökosystemen positionieren. Hyperper-
sonalisierung und Open Insurance sind die 
Schlüssel zur Stärkung der Kundenschnittstelle 
und zur Differenzierung im Wettbewerb.

	ӹ Transformation als Marathon begreifen
Die digitale Transformation ist kein Sprint, 
sondern ein Marathon. Sie erfordert Ausdauer, 
kontinuierliche Anpassung und die integrative 
Umsetzung aller Aktivitäten – von der Techno-
logie bis zur Unternehmenskultur.

	ӹ Regulatorik als Enabler nutzen
Regulatorische Anforderungen wie DORA 
bieten nicht nur Pflichten, sondern auch 
Chancen für ein modernes Risikomanage-
ment und die Steuerung von Drittparteien. 
Wer Compliance als Innovationsmotor ver-
steht, verschafft sich einen Wettbewerbsvor-
teil.

FAZIT: JETZT HANDELN

Die Versicherungsbranche steht vor einer histori-
schen Weichenstellung. Nur wer jetzt in Digitali-
sierung, KI und datengetriebene Geschäftsmodelle 
investiert, wird die Zukunft aktiv mitgestalten. Die 
IT-Investitionen der letzten Jahre bilden eine so-
lide Basis, doch sie müssen durch eine klare, um-
fassende Strategie ergänzt werden, die Technologie, 
Kultur und Marktpositionierung vereint.
Als erfahrene Berater unterstützen wir unsere 
Kunden dabei, eine maßgeschneiderte Transfor-
mationsstrategie zu entwickeln und umzusetzen – 
von der Analyse über die Strategieentwicklung bis 
zur erfolgreichen Implementierung.

AXEL KIRCHHOFF
Associate Partner – Valytics GmbH 
Mail: axel.kirchhoff@valytics.de
Valytics ist eine auf die Versicherungswirtschaft spezia-
lisierte Unternehmensberatung mit Fokus auf Strategie, 
Innovation und Digitalisierung. Die Gesellschaft wurde 
von Dr. Patrick Dahmen & Kollegen im Jahr 2023 ge-
gründet und arbeitet ausschließlich mit Beratern mit 
langjähriger Berufserfahrung in der Versicherungswirt-
schaft sowie einem starken Gespür für die Kultur des je-
weiligen Unternehmens. Axel Kirchhoff ist Associate 
Partner bei Valytics und konzentriert sich in seiner Be-
ratungstätigkeit unter anderem auf Transformations-
themen und die Umsetzung regulatorischer Themen in 
der Versicherung.
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Bild 1: Was gilt es nun zu tun?
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15 Fachkreise
Kern der fachlichen Weiterbil-
dung innerhalb der VVB bilden 
die fünfzehn Fachkreise, deren 
Bedeutung sowohl in der Mit-
gliedschaft als auch in der Versi-
cherungswirtschaft allgemein 
ständig wächst.

19 Treffpunkte
In 19 verschiedenen Städten sind 
unsere Treffpunkte vertreten. 
Hier finden regelmäßige unge-
zwungene Treffen der Mitglieder 
zum freundschaftlichen Erfah-
rungsaustausch statt.

Mitglieder-
Netzwerk
Finden Sie über unsere  
Mitglieder-Suche Gleichgesinnte 
und tauschen Sie sich mit Ihnen 
über aktuelle Themen oder  
Studiengänge  aus.

VVBmagazin
Erhalten Sie über den internen Bereich 
exklusiven Zugriff auf das gesamte  
VVBmagazin, auch auf Ausgaben  
vergangener Jahre! 

Das VVBmagazin 
als Online-Ausgabe!
Lesen Sie jetzt überall bequem auf Ihrem Handy 
oder Tablet die aktuellen Themen aus dem VVB-
magazin und tauschen Sie sich mit Mitgliedern 
darüber aus.

Sie möchten gerne weiterlesen?
Dann werden Sie jetzt Mitglied der VVB

Ihre Vorteile einer Mitgliedschaft

Jetzt Mitglied werden

www.vvb-alumni.de/vvb-mitglied-werden/

https://www.vvb-alumni.de/vvb-mitglied-werden/



